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Anwendungen

Zentrale Administration
Kaspersky Administration Kit

Schutz für Endpoints
Kaspersky Anti-Virus für Windows Workstations
Kaspersky Endpoint Security für Linux
Kaspersky Endpoint Security für Mac
Kaspersky Endpoint Security für Smartphones

Schutz für Datei-Server
Kaspersky Anti-Virus für Windows Server
Kaspersky Anti-Virus für Windows Server Enterprise Edition
Kaspersky Anti-Virus für Linux File Server
Kaspersky Anti-Virus für Novell NetWare

Schutz für Mail-Server
Kaspersky Security für Microsoft Exchange Server 2003
Kaspersky Security für Microsoft Exchange Server (2007/2010)
Kaspersky Anti-Virus für Linux Mail Server
Kaspersky Anti-Virus für Lotus Domino

Schutz für Internet-Gateways
Kaspersky Mail Gateway
Kaspersky Anti-Virus für Microsoft ISA Server
Kaspersky Anti-Virus für Microsoft ISA Server und Forefront TMG Standard Edition
Kaspersky Anti-Virus für Proxy Server

Schutz für Storage-Systeme
Kaspersky Anti-Virus für Storage-Lösungen

Spam-Schutz
Kaspersky Anti-Spam

File Server (59)

Mail Server (65)

Gateway (61)

Hosted Security Services
Data Center (87)

Mail Server (65)

Manageability (23)

Workstation (51)

Auf den nun folgenden Seiten 18 bis 
37 fi nden Sie eine Beschreibung aller 
Anwendungen, die in den Paketen der 
Kaspersky Open Space Security (siehe 
Seiten 8 bis 15) enthalten sind.

Um schnell und einfach das für Sie 
passende Paket zu ermitteln, nutzen 
Sie unseren Produkt-Finder: 
www.kaspersky.de/produkt-fi nder
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Kaspersky Administration Kit

Das Kaspersky Administration Kit ist eine leistungsstarke und fl exible Management-
Konsole. Sie ermöglicht die einfache, zentrale Steuerung des Schutzsystems in 
Netzwerken jeder Größe.

Funktionen
• Remote-Installation des Virenschutzes
• Einfache, zentrale Steuerung aller Schutzkomponenten im Netzwerk
• Device Control zur einfachen Durchsetzung von Policies für USB-Wechseldatenträger
• Möglichkeit, den Virenschutz vor dem Anwender zu verbergen
• Automatisierungstools, z.B. zum automatischen Erzeugen von Installationspaketen
• Dashboards mit Echtzeit-Information über den Schutzstatus im Netzwerk
• Separate Sicherheits-Policy für mobile Anwender 
• Kompatibel mit Cisco Network Access Control (NAC)
• Unterstützung von Microsoft Windows 7 und Microsoft Windows Server 2008 R2 
 (32 und 64 Bit)

Das Kaspersky Administra tion Kit hat 
die Tests auf Kompatibilität mit Cisco 
Trust Agent 2.1, einer Komponente 
von Cisco NAC, erfolgreich 
bestanden und erhält das Zertifi kat 
«Cisco Compatible».

Manageability (23)

Administrations-Server

Unterstützte 32-Bit-Systeme:

Microsoft Windows 2000 Server/Advanced Server

(ab Service Pack 4)

Microsoft Windows 2000 Pro (ab Service Pack 4)

Microsoft Windows XP Pro (ab Service Pack 3)

Microsoft Windows Vista Business/Enterprise/Ultimate 

(ab Service Pack 1)

Microsoft Windows 7 Pro/Enterprise/Ultimate

Microsoft Windows Server 2003 Standard/Enterprise 

(ab Service Pack 2)

Microsoft Windows Server 2003 R2 Standard/Enterprise

Microsoft Windows Server 2008 (ab Service Pack 1)

Microsoft Windows Server 2008 Server Core

Unterstützte 64-Bit-Systeme:

Microsoft Windows XP Pro x64 (ab Service Pack 2)

Microsoft Windows Vista x64 Business/Enterprise/Ultimate 

(ab Service Pack 1)

Microsoft Windows 7 x64 Pro/Enterprise/Ultmate

Microsoft Windows Server 2003 x64 Standard/Enterprise 

(ab Service Pack 2)

Microsoft Windows Server 2003 R2 x64 Standard/

Enterprise (ab Service Pack 2)

Microsoft Windows Server 2008 x64 (ab Service Pack 1)

Microsoft Windows Server 2008 R2 x64 Standard/

Enterprise

Datenbank-Server:

Microsoft SQL Server 2008

Microsoft SQL Server 2008 Express

Microsoft SQL Server 2005 Service Pack 2

Microsoft SQL Server 2005 Express Edition Service Pack 2

Microsoft SQL Server 2000 (ab Service Pack 3)

Microsoft SQL Server 2000 Desktop Engine (MSDE) 

(ab Service Pack 3)

MySQL Enterprise 5.0.32, 5.0.70

Sonstige Software-Anforderungen:

Microsoft Data Access Components (MDAC) ab Version 2.8

Microsoft Management Console ab Version 1.2

Hardware-Anforderungen:

Intel Pentium III ab 800 MHz

256 MB Arbeitsspeicher

1 GB freier Festplattenspeicher

Management-Konsole 

Unterstützte 32-Bit-Systeme:

Microsoft Windows 2000 Server/Advanced Server 

(ab Service Pack 4)

Microsoft Windows 2000 Pro (ab Service Pack 4)

Microsoft Windows XP Pro (ab Service Pack 3)

Microsoft Windows Vista Business/Enterprise/Ultimate 

(ab Service Pack 1)

Microsoft Windows 7 Pro/Enterprise/Ultimate

Microsoft Windows Server 2003 Standard/Enterprise 

(ab Service Pack 2)

Microsoft Windows Server 2003 R2 Standard/Enterprise

Microsoft Windows Server 2008 (ab Service Pack 1)

Unterstützte 64-Bit-Systeme:

Microsoft Windows XP Pro x64 (ab Service Pack 2)

Microsoft Windows Vista x64 Business/Enterprise/Ultimate 

(ab Service Pack 1)

Microsoft Windows 7 x64 Pro/Enterprise/Ultimate

Microsoft Windows Server 2003 x64 Standard/Enterprise 

(ab Service Pack 2)

Microsoft Windows Server 2003 R2 x64 Standard/

Enterprise (ab Service Pack 2)

Microsoft Windows Server 2008 x64 (ab Service Pack 1)

Microsoft Windows Server 2008 R2 x64 Standard/

Enterprise

Sonstige Software-Anforderungen: 

Microsoft Management Console ab Version 1.2

Hardware-Anforderungen:

Intel Pentium III ab 800 MHz

256 MB Arbeitsspeicher

70 MB freier Festplattenspeicher

Netzwerk-Agent

Unterstützte 32-Bit-Systeme:
Microsoft Windows 2000 Server/Advanced Server 
(ab Service Pack 4)
Microsoft Windows 2000 Pro (ab Service Pack 4)
Microsoft Windows XP Pro (ab Service Pack 3)
Microsoft Windows Vista Business/Enterprise/Ultimate 
(ab Service Pack 1)
Microsoft Windows 7 Pro/Enterprise/Ultimate
Microsoft Windows Server 2003 Standard/Enterprise 
(ab Service Pack 2)
Microsoft Windows Server 2003 R2 Standard/Enterprise
Microsoft Windows Server 2008 (ab Service Pack 1)
Microsoft Windows Server 2008 Server Core

Unterstützte 64-Bit-Systeme:
Microsoft Windows XP Pro x64 (ab Service Pack 2)
Microsoft Windows Vista x64 Business/Enterprise/Ultimate 
(ab Service Pack 1)
Microsoft Windows 7 x64 Pro/Enterprise/Ultimate
Microsoft Windows Server 2003 x64 Standard/Enterprise 
(ab Service Pack 2)
Microsoft Windows Server 2003 R2 x64 Standard/Enterprise (ab 
Service Pack 2)
Microsoft Windows Server 2008 x64 (ab Service Pack 1)
Microsoft Windows Server 2008 R2 x64 Standard/Enterprise

Unterstützte NetWare-Server:
Novell NetWare 6 (ab Service Pack 5)
Novell NetWare 6.5 (ab Service Pack 7)

Unterstützte Linux-Systeme:
Die unterstützte Version wird durch die Anforderung der kompatiblen 
Anwendung von Kaspersky Lab auf dem Kunden-PC identifiziert.

Hardware-Anforderungen:
Für Windows-Systeme:
Intel Pentium ab 233 MHz
Mindestens 32 MB RAM
Mindestens 20 MB freier Festplatten-Speicher 

Für Novell-Systeme:
Intel Pentium ab 233 MHz
Mindestens 32 MB RAM
Mindestens 32 MB freier Festplatten-Speicher 

Für Linux-Systeme:
Intel Pentium ab 133 MHz
Mindestens 64 MB RAM
Mindestens 100 MB freier Festplatten-Speicher

Hardware-Anforderungen:
Intel Pentium ab 233 MHz
32 MB Arbeitsspeicher
10 MB freier Festplattenspeicher

Version: 8.0
Sprachen: Deutsch, Englisch, Russisch

Systemanforderungen
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Kaspersky Anti-Virus für Windows Workstations

Kaspersky Anti-Virus für Windows Workstation schützt Workstations innerhalb 
und außerhalb des Unternehmens-Netzwerks vor allen aktuellen Internet-
Bedrohungen wie Viren, Spyware, Hacker-Attacken und Spam. Das System bietet 
zudem eine fl exible zentrale Administration. Das Programm scannt alle ein- und 
ausgehenden Datenströme auf dem Computer – E-Mails, Internet-Traffi c und 
Netzwerk-Aktivitäten. Die Anwendung ist mit allen bekannten Windows-Varianten, 
einschließlich Windows 7, Vista und 64-Bit-Plattformen kompatibel.

Optimale Ressourcen-Nutzung

• Neuer, ressourcenschonender Antiviren-Kernel
• iSwift- und iChecker-Technologie zur Verringerung der Scan-Dauer
• Intelligente Ressourcen-Verteilung im System
• Kompakte Updates

Leichte Administration

• Zentrale Installation und Steuerung 
• Flexible Einstellung der Sicherheits-Policy
• Benachrichtigungs-System bei Ereignissen 
• Anschauliche Statistiken über den Schutzstatus
• Automatische Updates der Signatur-Datenbanken

Kaspersky Endpoint Security für Linux

Kaspersky Endpoint Security für Linux ist eine zuverlässige Sicherheitslösung 
sowohl für die Linux-Arbeitsplätze selbst als auch für die gesamte Netzwerk-
Infrastruktur. So werden sensible Unternehmensdaten effektiv vor Verlust oder 
Diebstahl geschützt.

Funktionen

Kompletter Schutz des PCs

• Verbesserte Proaktive Schutztechniken
• Erweiterter Antivirus-Kernel
• Proaktiver Schutz vor neuen Schadprogrammen
• Effektive Rootkit-Bekämpfung
• Device Control zur Nutzungskontrolle von Peripheriegeräten
• Verhinderung unerwünschter Veränderungen
• Wiederherstellung infi zierter Daten
• Schutz des Datei-Systems
• Geschützte E-Mail
• Schutz des Internet-Traffi cs in Echtzeit
• Desktop-Firewall der neuesten Generation mit IDS/IPS
• Schutz vor Phishing und Spam

Funktionen

Performanter Schutz
• Echtzeitschutz vor Viren und anderen Bedrohungen
• Intuitive Benutzeroberfl äche
• Hohe Performance bei geringer Ressourcenauslastung
• Umfangreiche Plattformunterstützung für 32 und 64 Bit

Flexible Steuerung und Administration
• Zentrale Installation und Steuerung
• Flexible Einstellung der Sicherheits-Policy
• Benachrichtigungs-System bei Ereignissen 
• Anschauliche Statistiken über den Schutzstatus
• Automatische Updates der Signatur-Datenbanken

Workstation (51) Notebook (56) Workstation (51) Notebook (56)

Systemanforderungen:

Allgemeine Anforderungen:

50 MB freier Speicherplatz auf der Festplatte

Microsoft Internet Explorer 5.5 oder höher (für die 

Aktualisierung der Bedrohungs-Signaturen und 

Module der Anwendung über das Internet)

Microsoft Windows Installer 2.0

Unterstützte 32-Bit-Systeme:

Windows XP Pro (ab Service Pack 2)

Windows 7 Pro/Enterprise/Ultimate. 

Der XP-Modus in Windows 7 wird ebenfalls unterstützt. 

Windows Vista Business/Enterprise/Ultimate 

(ab Service Pack 1)

Windows 2000 Pro (ab Service Pack 4)

Unterstützte 64-Bit-Systeme:

Windows XP Pro x64 Edition (ab Service Pack 2)

Windows 7 x64 Pro/Enterprise/Ultimate. 

Der XP-Modus in Windows 7 wird ebenfalls unterstützt.

Windows Vista x64 Business/Enterprise/Ultimate

VMware ready:

Kompartibel mit VMWare Server 1.0.1 - 1.0.5 und VMware 

Workstation for Windows 5.0.0, 5.5.1, 5.5.2, 6.0.0, 6.5.0

Version: 6.0 Release 2

Sprachen: Englisch, Deutsch, Französisch, Russisch

Systemanforderungen:

Unterstützte 32-Bit-Plattformen:

Red Hat Enterprise Linux 5.5 Desktop

Fedora 13

CentOS 5.5

SUSE Linux Enterprise Desktop 10 SP3

SUSE Linux Enterprise Desktop 11 SP1

OpenSUSE Linux 11.3

Mandriva Linux 2010 Spring

Ubuntu 10.04 LTS Desktop Edition

Debian GNU/Linux 5.0.5

Unterstützte 64-Bit-Plattformen:

Red Hat Enterprise Linux 5.5 Desktop

Fedora 13

CentOS 5.5

SUSE Linux Enterprise Desktop 10 SP3

SUSE Linux Enterprise Desktop 11 SP1

OpenSUSE Linux 11.3

Ubuntu 10.04 LTS Desktop Edition

Debian GNU/Linux 5.0.5

Hardware-Anforderungen:

Intel Pentium Prozessor II ab 400 MHz

512 MB RAM

1 GB Swap-Partition

2 GB freier Speicherplatz auf der Festplatte für die 

Installation der Anwendung und die Speicherung 

temporärer Dateien

Kaspersky Anti-Virus für Windows 
Workstations bietet volle Unterstützung 
für Microsoft Windows 7.
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Kaspersky Endpoint Security für Mac

Kaspersky Endpoint Security für Mac bietet allen Rechnern mit Mac OS X in 
Ihrem Unternehmensnetzwerk einen kosteneffektiven, einfach zu installierenden 
und zu verwaltenden Malware-Schutz vor allen Arten von modernen und noch 
unbekannten IT-Sicherheitsbedrohungen und sorgt so auf lange Sicht für 
Sicherheit. 

Optimierte Performance

• Neuer, ressourcenschonender Antiviren-Kernel
• iSwift- und iChecker-Technologie zur Verringerung der Scan-Dauer
• Intelligente Ressourcen-Verteilung im System
• Kompakte Updates

Zentrale Verwaltung

• Remote-Einrichtung
• Flexible Einstellung der Sicherheits-Policy
• Benachrichtigungs-System bei Ereignissen
• Support für zentrale Quarantäne- und Backup-Speicher
• Automatische Updates der Signatur-Datenbanken

Kaspersky Endpoint Security für Smartphones

Kaspersky Endpoint Security für Smartphones schützt vertrauliche Daten 
auf Unternehmens-Smartphones vor unautorisiertem Zugriff bei Verlust oder 
Diebstahl. Neueste Technologien halten zudem mobile Malware und Spam fern.

Funktionen

Zuverlässiger und leistungsstarker Schutz

• Leistungsstarke, komplett neu entwickelte Antiviren-Engine
• Verbesserte heuristische Analyse zum Schutz vor neuen Schadprogrammen
• Einfach zu bedienende, Mac-typische Benutzeroberfl äche
• Geringer Ressourcenverbrauch

Funktionen

Schutz Ihrer Daten bei Verlust des Smartphones
• Sperren des Smartphones per SMS
• Löschen der Daten per SMS
• Zusendung der neuen Nummer bei Wechsel der SIM-Karte
• Ortung des Gerätes per GPS

Flexible Steuerung und Administration
• Echtzeit-Virenschutz mit Over-the-Air-Updates
• Anti-Spam für Anrufe und SMS
• Verschlüsselung wichtiger Daten
• Schutz der Privatsphäre
• Zentrale Verwaltung

Desktops

Workstation (51) Notebook (56) Smartphone (73)

Systemanforderungen:

Mindestanforderungen an die Hardware:

Mac-Computer mit Intel-Prozessor

1 GB Arbeitsspeicher

500 MB freier Festplattenspeicher

32 Bit und 64 Bit

Unterstützte Plattformen:

Mac OS X 10.6 (32/64 Bit) - Snow Leopard

Mac OS X 10.5 (32-Bit-Edition) - Leopard

Mac OS X Server 10.6

Systemanforderungen:

Unterstützte Smartphone-Betriebssysteme:

Symbian S60 Version 9.1 bis 9.4 (nur Nokia)

Windows Mobile Version 5.0 bis 6.5

BlackBerry Version 4.5 bis 5.0

Management-Systeme:

Kaspersky Administration Kit 8.0 (ab Version 8.0.2121)

Microsoft System Center Mobile Device Manager 2008 SP1

Sybase Afaria 6.5
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Kaspersky Anti-Virus für Windows Server  
Enterprise Edition

Kaspersky Anti-Virus für Windows Server Enterprise Edition schützt die Daten 
auf Hochleistungs-File-Servern unter Windows Server Enterprise Edition 
(einschließlich 64-Bit-Systemen) vor allen Schadprogrammen. Das Programm 
arbeitet zuverlässig und Ressourcen schonend, auch bei hoher Server-Belastung.

Kaspersky Anti-Virus für Windows Server  
 

Kaspersky Anti-Virus für Windows Server schützt File-Server unter Windows vor 
allen Schadprogrammen. Das Programm arbeitet zuverlässig und Ressourcen 
schonend, auch bei hoher Server-Belastung.

Funktionen

Effektiver Schutz vor Malware
• Ständiger Virenschutz, auch für Microsoft- und Citrix-Terminal-Server
• Überprüfung kritischer System-Bereiche
• Vermeidung von Virus-Epidemien
• Isolierung infi zierter Computer
• Wiederherstellung nach einer Infektion

Hohe Leistungsfähigkeit
• Skalierbarkeit
• Schutz von Terminal-Servern und Unterstützung von Clustern
• Optimale Ressourcen-Nutzung
• Installation auf Cluster-Systemen möglich
• iSwift- und iChecker-Technologie zur Verringerung der Scan-Dauer
• Auswahl bekannter Prozesse

Flexible Administration
• Zentrale Installation und Steuerung
• Flexible Verteilung von Administrator-Rechten
• Automatische Updates der Signatur-Datenbanken
• Flexible Einstellung der Scan-Zeiten
• HTML-Berichte über den Schutzstatus

Funktionen

Effektiver Schutz vor Malware
• Ständiger Virenschutz
• Effektive Rootkit-Bekämpfung
• Überprüfung kritischer System-Bereiche
• Vermeidung von Virus-Epidemien
• Isolierung infi zierter Computer
• Wiederherstellung nach einer Infektion

Hohe Leistungsfähigkeit

• Skalierbarkeit
• Neuer, ressourcenschonender Antiviren-Kernel
• Optimale Ressourcen-Nutzung dank neuer Antiviren-Engine
• iSwift- und iChecker-Technologie zur Verringerung der Scan-Dauer 
• Auswahl bekannter Prozesse

Flexible Administration
• Zentrale Installation und Steuerung
• Dashboard mit Echtzeit-Informationen über den Schutzstatus des 

Servers
• Automatische Updates der Signatur-Datenbanken
• Flexible Einstellung der Scan-Zeiten
• HTML-Berichte über den Schutzstatus

Die Zertifi zierung für Windows Server 
2008 bestätigt, dass Kaspersky Anti-
Virus für Windows Server Enterprise 
Edition voll kompatibel mit Microsoft 
Server 2008 ist.

Desktops

File Server (59) File Server (59)

Systemanforderungen:

Unterstützte Betriebssysteme:

Microsoft Windows Server 2008 R2

Microsoft Windows Server 2008 x86/x64

Microsoft Windows Server 2003 R2 x86/x64

Microsoft Windows Server 2003 x86/x64

Unterstützte Terminal-Server:

Microsoft Terminal auf Windows Server 2003

Microsoft Terminal auf Windows Server 2008

Citrix Presentation Server 4.0

Citrix Presentation Server 4.5

Citrix XenApp 4.5, 5.0, 6.0

Version: 8.0

Sprachen: Englisch, Deutsch, Französisch, Russisch

Systemanforderungen:

Allgemeine Anforderungen:

50 MB freier Speicherplatz auf der Festplatte

Microsoft Internet Explorer 5.5 oder höher (für die 

Aktualisierung der Bedrohungs-Signaturen und 

Module der Anwendung über das Internet)

Unterstützte 32-Bit-Systeme:

Windows Server 2008 Standard/Enterprise (ab Service 

Pack 1)

Windows Server 2003 Standard/Enterprise (ab Service 

Pack 2) 

Windows Server 2003 R2 Standard/Enterprise Edition

Windows Small Business Server 2003

Windows 2000 Server/Advanced Server 

(ab Service Pack 4)

Unterstützte 64-Bit-Systeme:

Windows Server 2008 x64 Standard/Enterprise (ab Service 

Pack 1)

Windows Server 2008 R2 x64 Standard/Enterprise

Windows Server 2003 x64 Standard/Enterprise (Service 

Pack 2)

Windows Server 2003 R2 SP2 x64 Standard/Enterprise 

Edition

Windows Server 2008 Foundation Edition

Windows Small Business Server 2008

Windows Essential Business Server 2008

Laut Zertifi zierung von Citrix Systems 
ist Kaspersky Anti-Virus für Windows 
Server Enterprise Edition voll kompa-
tibel mit Citrix Presentation Server 4.0 
und 4.5.
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Kaspersky Anti-Virus für Linux File Server

Kaspersky Anti-Virus für Linux File Server ist eine zweiteilige Antivirus-Lösung 
zum Schutz von File-Servern jeglichen Typs (inklusive Samba-Server). Das 
erste Modul ist in das Betriebssystem integriert und kontrolliert alle Vorgänge, 
bei denen Dateien modifi ziert werden, wobei das System in Echtzeit geschützt 
wird. Mit Hilfe des zweiten Moduls wird auf Anforderung oder per Zeiteinstellung 
eine Virenprüfung von Dateisystemen, Wechseldatenträgern und einzelnen Files 
durchgeführt.

Kaspersky Anti-Virus für Novell NetWare

Kaspersky Anti-Virus für Novell NetWare schützt Datei-Server, die unter Novell NetWare 
laufen, optimal vor Schadprogrammen.

Funktionen

Virenprüfung und Reparatur
• Systemschutz in Echtzeit
• Schutz von Samba-Servern
• Überprüfung des Dateisystems auf Anforderung
• Isolierung infi zierter und verdächtiger Objekte
• Sicherungskopien der Daten vor Reparatur/Löschen

Flexible Steuerung und Administration
• Zentrale Installation und Steuerung
• Flexible Einstellung der Sicherheits-Policy
• Benachrichtigungs-System bei Ereignissen 
• Anschauliche Statistiken über den Schutzstatus
• Automatische Updates der Signatur-Datenbanken

Funktionen
Zuverlässiger Schutz vor Viren
• Server-Schutz in Echtzeit
• System-Scan auf Anforderung
• Sicherungskopien der Daten vor Reparatur/Löschen
• Isolierung infi zierter und verdächtiger Objekte
• Regulierung der Server-Belastung
• Paralleles Scannen von Objekten
• Unterstützung von Multiprozessor-Systemen

Flexible Administration
• Zentrale Remote-Steuerung 
• Benachrichtigung über Ereignisse
• Umfangreiche Protokolle
• Automatische Updates der Signatur-Datenbanken

Desktops

File Server (59) File Server (59)

Systemanforderungen:

Hardware-Anforderungen:

Intel Pentium II ab 400 MHz

512 MB freier Arbeitsspeicher

Mindestens 1 GB verfügbar für Swap-Partition

2 GB freier Festplattenspeicher zur Installation von 

Kaspersky Anti-Virus und Speicherung temporärer und 

Protokolldateien

Unterstützte 32-Bit-Systeme:

Red Hat Enterprise Linux 5.3 Server

Fedora 11

SUSE Linux Enterprise Server 10 SP2

SUSE Linux Enterprise Server 11

Novell Open Enterprise Server 2 SP1

OpenSUSE Linux 11.1

Debian GNU/Linux 5.0.2

Ubuntu 4.2 Server Edition

Ubuntu 8.10 Server Edition

FreeBSD 7.3, 8 

Unterstützte 64-Bit-Systeme:

Red Hat Enterprise Linux 5.3 Server

Fedora 11

Debian GNU/Linux 5.0.2

SUSE Linux Enterprise Server 10 SP2

SUSE Linux Enterprise Server 11

OpenSUSE Linux 11.1

Ubuntu 4.2 Server Edition

Ubuntu 8.10 Server Edition

Ubuntu 10.04 LTS Server Edition

FreeBSD 7.3, 8 

Zusätzliche Programme:

Einer der folgenden Webbrowser für eine Verwaltung über 

die Web-Management-Konsole:

Microsoft Internet Explorer 7 / 8

Mozilla Firefox 3 / 3.5 

Perl-Interpreter ab Version 5.0, siehe: www.perl.org

Installierte Pakete für die Kompilation der Programme (gcc, 

binutils, glibc-devel, make, ld) sowie der Quellcode des 

Betriebssystem-Kernels für die Kompilation von Kaspersky 

Antiviren-Modulen

Systemanforderungen:

Hardware-Anforderungen:

Intel Pentium Prozessor oder höher

12 MB freier Arbeitsspeicher

8 MB freier Festplattenspeicher auf dem Serverlaufwerk

Unterstützte Betriebssysteme:

Novell NetWare 6.0 SP3 oder höher

Novell NetWare 6.5 SP3 oder höher 

Sonstige Anforderungen:

Novell-Client auf dem Arbeitsplatz des Administrators

Microsoft Internet Explorer Versionen 6.0 oder höher 

(für die Durchsicht der Protokoll-Einträge und die 

Überwachung des Web-Moduls)

Apache Webserver und Tomcat Servlet Container (für die 

Installation und Arbeit der Web-Schnittstelle)

(kernel 2.6.16.60-0.21)

Alle Server und Workstations zur Programmkontrolle 

müssen TCP/IP-Protokolle unterstützen.

Version: 5.7

Sprache: Englisch
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Kaspersky Security für Microsoft Exchange Server 
2003

Kaspersky Security für Microsoft Exchange Server 2003 ist eine leistungsstarke 
und anpassungs fähige Lösung zum Schutz des Mail-Systems vor Schadcode. 
Die nahtlose Integration in den Exchange-Server garantiert ein effektives 
Erkennen und Löschen der Viren.

Kaspersky Security für Microsoft Exchange Server 
(2007/2010)

Kaspersky Security für Microsoft Exchange Server (2007/2010) ist eine 
leistungsstarke und anpassungs fähige Lösung zum Schutz des Mail-Systems 
vor Schadcode. Die nahtlose Integration in den Exchange-Server garantiert ein 
effektives Erkennen und Löschen der Viren.

Funktionen

Effektiver Schutz vor Viren
• Viren-Scan in Echtzeit
• Löschen von Viren in E-Mail-Datenbanken
• Vermeiden von Virus-Epidemien
• Sicherungskopien der Daten vor Reparatur/Löschen

Hohe Leistung und gute Anpassung
• Scan-Einstellung nach Umfang und Art des E-Mail-Traffi cs
• Skalierbarkeit der Anwendung

Flexible Administration
• Steuerung über Snap-in für die Microsoft Management Console (MMC) 

oder über das Kaspersky Administration Kit
• Flexibles Berichtssystem über den Schutzstatus
• Automatische Updates der Signatur-Datenbanken

Funktionen

Effektiver Schutz 
• Viren-Scan in Echtzeit
• Löschen von Viren in E-Mail-Datenbanken
• Vermeiden von Virus-Epidemien
• Sicherungskopien der Daten vor Reparatur/Löschen

Hohe Leistungsfähigkeit
• Scan-Einstellung nach Umfang und Art des E-Mail-Traffi cs
• Skalierbarkeit der Anwendung
• Installierbar auf unterschiedlichen Rollen: Mailbox/Hub Transport/Edge Transport

Flexible Administration
• Steuerung über Snap-in für die Microsoft Management Console (MMC) oder über 

das Kaspersky Administration Kit
• Flexibles Berichtssystem über den Schutzstatus
• Automatische Updates der Signatur-Datenbanken

Mail Server (65) Mail Server (65)

Systemanforderungen:

Anforderungen an den geschützten Server:

Microsoft Windows Server 2000 oder Microsoft 

Windows 2000 Advanced Server mit installiertem   

Service Pack 4 oder höher

Microsoft Windows Server 2003 Standard Edition

oder Enterprise Edition mit installiertem Service 

Pack 2 oder höher

Microsoft Exchange Server 2003 Standard Edition 

oder Enterprise Edition

Hardware:

Intel Pentium Prozessor ab 300 MHz 

256 MB freier Arbeitsspeicher

20 MB freier Festplattenspeicher zur Installation der 

Anwendung (ohne Berücksichtigung des Ausmaßes des 

Reserve-Ordners und anderer Service-Verzeichnisse)

Version: 5.5

Sprache: Englisch, Russisch

Systemanforderungen:

Unterstützte Betriebssysteme:

Microsoft Small Business Server 2008 Standard

Microsoft Small Business Server 2008 Premium

Microsoft Essential Business Server 2008 Standard

Microsoft Essential Business Server 2008 Premium

Microsoft Windows Server 2003 x64 Standard Edition

Microsoft Windows Server 2003 x64 Enterprise Edition

Microsoft Windows Server 2003 x64 R2 Standard Edition

Microsoft Windows Server 2003 x64 R2 Enterprise Edition

Microsoft Windows Server 2008 x64 Standard Edition

Microsoft Windows Server 2008 x64 Enterprise Edition

Sonstige Anforderungen:

Microsoft Exchange Server 2007 (x64) oder Microsoft 

Exchange Server 2007 SP 1 (x64) in einer der folgenden 

Rollen: Mailbox / Hub Transport / Edge Transport

Microsoft Core XML Services (MSXML) 6.0

Version: 6.0

Sprachen: Englisch, Russisch
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Kaspersky Anti-Virus für Linux Mail Server

Kaspersky Anti-Virus für Linux Mail Server bietet für den elektronischen Postverkehr 
Ihres Unternehmens einen effektiven Schutz vor Viren. Die Anwendung wird als 
zusätzliches Modul in das existierende Mailsystem integriert und führt in Echtzeit 
eine Überprüfung auf Schadcodes im SMTP-Postverkehr durch. Bei Bedarf 
können auch die Dateisysteme des Servers gescannt werden. Kaspersky Anti-
Virus für Linux Mail Server unterstützt die meistverbreiteten Mailserver: Sendmail, 
Qmail, Postfi x und Exim.

Kaspersky Anti-Virus für Lotus Domino

Optimaler Schutz vor Viren: Kaspersky Anti-Virus für Lotus Domino bietet 
zuverlässige Sicherheit für alle Nutzer von Lotus Notes/Domino in großen 
Unternehmens-Netzwerken mit komplizierter Topologie und großen Belastungen.

Funktionen

Komplexe Virenüberprüfung und Desinfi zierung
• Überprüfung aller E-Mails auf Viren
• Benachrichtigungs-System über Ereignisse
• Isolierung infi zierter oder verdächtiger Objekte
• Sicherungskopien der Daten vor Reparatur/Löschen
• Kontrolle der Dateisysteme des Servers

Zusätzliche Filterung von E-Mails 
• Filterung nach der Art der Datei-Anhänge 
• Filterung nach Benutzergruppen

Flexible Steuerung und Administration
• Remote-Steuerung per Web-Interface
• Automatische Updates der Signatur-Datenbanken

Funktionen

Prüfung aller Objekte
• Viren-Scan der E-Mails und Anhänge, inklusive gepackter Archive 
• Überprüfung von Datenbanken und anderen Objekten
• Ständiges Monitoring des Sicherheits-Status
• Isolierung infi zierter oder verdächtiger Objekte
• Sicherungskopien der Daten vor Reparatur/Löschen

Zusätzliche Filterung von E-Mails
• Filtern von Mails nach formalen Kennzeichen
• Verhinderung von Virus-Epidemien

Flexible Steuerung und Administration
• Remote-Steuerung per Web-Interface
• Automatische Updates der Signatur-Datenbanken

Mail Server (65) Mail Server (65)

Systemanforderungen:

Hardware-Anforderungen:

mindestens Pentium-Prozessor

mindestens 32 MB Arbeitsspeicher

mindestens 100 MB freier Festplattenspeicher

Unterstützte 32-Bit-Systeme:

Red Hat Enterprise Server Linux 5.2

Fedora 9

SUSE Linux Enterprise Server 10 SP2

OpenSUSE Linux 11.0

Debian GNU/Linux 4.0 r4

Mandriva Corporate Server 4.0

Ubuntu 8.04.1 Server Edition

FreeBSD 6.3, 7.0

Unterstützte 64-Bit-Systeme:

Red Hat Enterprise Server Linux 5.2

Fedora 9

SUSE Linux Enterprise Server 10 SP2

OpenSUSE Linux 11.0

Unterstützte Mailprogramme:

Sendmail 8.12.x oder höher

Qmail 1.03

Postfix 2.x

Postfix 2.4.x+ (für Integration über die Milter-API)

Exim 4.x. (für «exim»-Integration, z.B. Post-Queue)

Zusätzliche Programme:

Which-Utility

Webmin (www.webmin.com)

Perl ab Version 5.0 (www.perl.org) - für die Installation 

mit Hilfe von install.sh

Version: 5.6

Sprache: Englisch

Systemanforderungen:

Hardware-Anforderungen:

Intel Pentium 300 MHz oder höher

64 MB RAM (128 MB empfohlen)

11 MB freier Festplattenspeicher zur Installation 

der Anwendung (ohne Backup-Speicher und anderer 

Dienstordner)

Der benötigte Fesplattenspeicher errechnet sich ausgehend 

vom durchschnittlichen Umfang einer E-Mail.

Betriebssystem:

Windows 2000 (ab Service Pack 4)

Windows 2000 Advanced Server (ab Service Pack 4)

Windows Server 2003 Standard Edition

Windows Server 2003 Enterprise Edition

Lotus Notes/Domino:

Version 6.5 oder höher

Version 7.0 oder höher (Achtung: Version 8.0 wird nicht 

unterstützt

Sprache: Englisch
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Kaspersky Mail Gateway

Installiert zwischen Firmennetzwerk und Internet, schützt Kaspersky Mail Gateway 
vor Viren und Spam in E-Mails. Zudem sichert es den Mailserver des Unternehmens 
vor unbefugter Benutzung ab. Dank seines universellen Konzeptes ist Kaspersky 
Mail Gateway in praktisch jeder beliebigen Umgebung einsetzbar und lässt 
sich leicht mit Antiviren-Programmen anderer Hersteller kombinieren, die an 
den übrigen Knotenpunkten des Netzwerks installiert sind. Die Installation und 
Konfi guration der Anwendung erfordern keine große Erfahrung mit den Linux-
Betriebssystemen.

Kaspersky Anti-Virus für Microsoft ISA Server

Kaspersky Anti-Virus für Microsoft ISA Server prüft alle Daten, die über HTTP und FTP 
auf dem Server eintreffen, auf Viren sowie andere Schadprogramme.

Funktionen

Komplexer Schutz vor Viren und Spam
• Viren-Scan der E-Mails und Anhänge 
• Leistungsfähige Anti-Spam-Engine aus Kaspersky Anti-Spam 3.0
• Benachrichtigungs-System der Anwender
• Isolierung infi zierter oder verdächtiger Objekte
• Sicherungskopien der Daten vor Reparatur/Löschen

Zusätzliche Möglichkeiten der Nachrichtenfi lterung
• Filterung nach der Art der Anhänge
• Filterung nach Benutzergruppen

Flexible Steuerung und Administration
• Remote-Steuerung per Web-Interface
• Verbesserung der Performance
• Schutz des Servers vor unbefugter Benutzung und DoS-Attacken
• Automatische Updates der Signatur-Datenbanken 
• Berichtssystem über den Schutzstatus

Funktionen

Rundum-Schutz vor Viren
• Viren-Scan des Internet-Traffi cs in Echtzeit
• Aufspüren potentiell gefährlicher Programme
• Scan aller archivierten Dateien
• Schutz von Server-Arrays1

Optimierte Programmausführung
• Start mehrerer Antivirus-Kernel
• Ausschluss überprüfter Objekte und bekannter Server
• Vergabe von Gruppenrechten zum Daten-Scan
• Optimierung für Intel Xeon2 

Flexible Administration
• Zentrale Steuerung der Anwendung
• Umfangreiches Benachrichtigungs- und Berichtssystem
• Automatische Updates der Signatur-Datenbanken

1  Nur in Kaspersky Anti-Virus für Microsoft ISA Server 2004/2006 Enterprise Edition
2  Nur in Kaspersky Anti-Virus für Microsoft ISA Server 2004 Standard/Enterprise Edition

Gateway (61) Gateway (61)

Systemanforderungen:

Hardware-Anforderungen:

Intel Pentium (Pentium III oder IV empfohlen)

freier Arbeitsspeicher mindestens 256 MB

freier Festplattenspeicher mindestens 100 MB für die 

Installation der Anwendung

freier Speicherplatz im Dateiordner /tmp mindestens 500 MB

Unterstützte 32-Bit-Systeme:

Red Hat Enterprise Linux Server 5

Fedora 7

SUSE Linux Enterprise Server 10

OpenSUSE Linux 10.3

Debian GNU/Linux 4 r1

Mandriva 2007

Ubuntu 7.10 Server Edition

FreeBSD 5.5, 6.2

Unterstützte 64-Bit-Systeme:

Red Hat Enterprise Linux Server 5

Fedora 7

SUSE Linux Enterprise Server 10

OpenSUSE Linux 10.3

Sonstige Anforderungen:

Perl ab Version 5.0 (www.perl.org)

Which-Utility für die Installation

Webmin ab Version 1.070 (www.webmin.com), wenn 

Remote-Steuerung beabsichtigt ist

Version: 5.5

Sprache: Englisch

Systemanforderungen:

Microsoft Internet Security and Acceleration Server 2004 Standard 
Edition
Software-Anforderungen:
Microsoft Windows Server 2000 (ab Service Pack 4)
Microsoft Windows Server 2003

Hardware-Anforderungen:
Intel Pentium III ab 550 MHz
512 MB Arbeitsspeicher
mindestens 50 MB freier Festplattenspeicher für die Installation der 
Anwendung
mindestens 200 MB freier Festplattenspeicher für die zeitweilige 
Aufbewahrung von Daten vor dem Viren-Scan

Microsoft Internet Security and Acceleration Server 2006 Standard 
Edition
Software-Anforderungen:
Microsoft Windows Server 2003 (ab Service Pack 1)
Microsoft Windows Server 2003 R2

Hardware-Anforderungen:
Intel Pentium III ab 550 MHz
512 MB Arbeitsspeicher
mindestens 50 MB freier Festplattenspeicher für die Installation der 
Anwendung
mindestens 200 MB freier Festplattenspeicher für die zeitweilige 
Aufbewahrung von Daten vor dem Viren-Scan

Microsoft Internet Security and Acceleration Server 2004 Enterprise 
Edition
Software-Anforderungen:
Microsoft Windows Server 2003

Hardware-Anforderungen:
Intel Pentium III ab 550 MHz
512 MB Arbeitsspeicher
mindestens 50 MB freier Festplattenspeicher für die Installation der 
Anwendung
mindestens 200 MB freier Festplattenspeicher für die zeitweilige 
Aufbewahrung von Daten vor dem Viren-Scan

Microsoft Internet Security and Acceleration Server 2006 Enterprise 
Edition
Software-Anforderungen:
Microsoft Windows Server 2003 (ab Service Pack 1)
Microsoft Windows Server 2003 R2

Hardware-Anforderungen:
Intel Pentium III ab 733 MHz
512 MB Arbeitsspeicher
mindestens 50 MB freier Festplattenspeicher für die Installation der 
Anwendung
mindestens 200 MB freier Festplattenspeicher für die zeitweilige 
Aufbewahrung von Daten vor dem Viren-Scan

Versionen:
Kaspersky Anti-Virus 5.6 für Microsoft ISA Server 2004/2006 Standard 
Edition
Kaspersky Anti-Virus 5.6 für Microsoft ISA Server 2004 Enterprise 
Edition
Kaspersky Anti-Virus 5.1 für Microsoft ISA Server 2000 Standard 
Edition
Kaspersky Anti-Virus 5.6 für Microsoft ISA Server 2000 Enterprise 
Edition

Sprachen: Englisch, Russisch
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Kaspersky Anti-Virus für Microsoft ISA Server und 
Forefront TMG Standard Edition

Kaspersky Anti-Virus für Microsoft ISA Server und Forefront TMG Standard Edition 
garantiert allen Mitarbeitern eines Unternehmens einen sicheren Internetzugang, indem 
schädliche und potentiell gefährliche Dateien automatisch aus dem Datenverkehr 
entfernt werden, der das lokale Netzwerk über HTTP, HTTPS, FTP, POP3 und SMTP-
Protokolle erreicht.

Kaspersky Anti-Virus für Proxy Server   
 

Kaspersky Anti-Virus für Proxy Server ist eine Lösung zum Schutz des Internet-Traffi cs 
(HTTP und FTP), der über den Proxy-Server läuft. 

Das Programm schützt die Anwender während ihrer Arbeit im Internet und 
löscht automatisch schädliche Programme, beispielsweise Würmer, die sich 
über Instant Messaging ver breiten.

Funktionen

Effektiver Schutz vor Malware
• Scan von HTTP(S)-, FTP-, SMTP- und POP3-Traffi c von öffentlichen Servern
• Support von HTTPS (nur Forefront TMG)
• Support von Microsoft Forefront TMG Standard Edition 2010
• Scan von VPN-Verbindungen
• VMware-Ready-Zertifi kat

Hohe Performance
• Flexible Skalierbarkeit mit parallelem Start mehrerer Antiviren-Engines
• Geringe Systembelastung

Flexible Verwaltung
• Administration per MMC (Microsoft Management Console)
• Detaillierte Berichte und Benachrichtigungen
• Flexibel verwaltbare Policies

Funktionen

Schutz vor Viren, Trojanern und Spyware
• Überprüfung des Internet-Traffi cs in Echtzeit
• Breite Auswahl der Filterparameter
• Aufspüren potentiell gefährlicher Programme

Flexible Verwaltung 
• Remote-Administration über das Web-Interface
• Gruppen-Sicherheits-Policy
• Benachrichtigungs-System der Anwender
• Flexibles Berichtssystem
• Automatische Updates der Signatur-Datenbanken

Gateway (61) Gateway (61)

Systemanforderungen:

Softwareanforderungen für den Host-Computer:

Für Kaspersky Anti-Virus mit Microsoft ISA Server 2006 Standard 

Edition:

Microsoft Windows Server 2003 SP2

Microsoft Windows Server 2003 R2

Für Kaspersky Anti-Virus mit Forefront TMG Standard Edition:

Microsoft Windows Server x64 2008 SP2

Microsoft Windows Server x64 2008 R2

Microsoft Management Console 3.0

Microsoft .NET Framework 3.5 SP1

Microsoft ISA Server 2006 Standard Edition/ Forefront TMG Standard 

Edition Console

Hardware-Anforderungen für den Host-Computer:

Für Kaspersky Anti-Virus mit Microsoft ISA Server 2006 Standard 

Edition:

1-GHz-Prozessor

1 GB freier Arbeitsspeicher

2,5 GB freier Festplattenspeicher

Für Kaspersky Anti-Virus mit Forefront TMG Standard Edition:

64-Bit-Doppelkernprozessor

2 GB freier Arbeitsspeicher

2,5 GB freier Festplattenspeicher

Softwareanforderungen für den Host-Computer der 

Managementkonsole:

Microsoft Windows 7 x64 Professional / Enterprise / Ultimate Edition

Microsoft Windows 7 Professional / Enterprise / Ultimate Edition

Microsoft Windows Server 2008 x64 Enterprise / Standard Edition

Microsoft Windows Server 2008

Microsoft Windows Server 2003 x64 R2 Enterprise / Standard Edition

Microsoft Windows Server 2003 x64 Enterprise / Standard Edition

Microsoft Windows Server 2003 x64 SP2

Microsoft Windows Server 2003 SP2

Microsoft Windows Vista x64

Microsoft Windows Vista

Microsoft Windows XP x64 SP2 (nur, wenn die Konsole mit der auf 

dem Microsoft ISA Server installierten Lösung Kaspersky Anti-Virus 

verbunden ist)

Microsoft Windows XP SP3 (nur, wenn die Konsole mit der auf dem 

Microsoft ISA Server installierten Lösung Kaspersky Anti-Virus 

verbunden ist)

Microsoft Management Console 3.0

Microsoft .NET Framework 3.5 SP1

Microsoft ISA Server 2006 Standard Edition/ Forefront TMG Standard 

Edition Console

Hardwareanforderungen für den Host-Computer der 

Managementkonsole:

1-GHz-Prozessor

1 GB freier Arbeitsspeicher

Systemanforderungen: 

Minimale Hardware-Anforderungen (mindestens 10 Anwender, 

Belastung von mindestens 20 Anfragen pro Minute bei einer 

durchschnittlichen Größe der Anfragen von 15 KB):

Intel Pentium Prozessor

Mindestens 64 MB Arbeitsspeicher

Mindestens 200 MB freier Festplattenspeicher für die zeitweise 

Speicherung von Dateien und mindestens 50 MB für die Installation 

Software-Anforderungen:

32-Bit-Plattformen:

Red Hat Enterprise Linux 5.4 server

Fedora 12

SUSE Linux Enterprise Server 10 SP3

SUSE Linux Enterprise Server 11

OpenSUSE Linux 11.2

Debian GNU/Linux 5.0.3

Mandriva Corporate Server 5

Ubuntu 8.04.2 Server Edition

Ubuntu 9.10 Server Edition

FreeBSD 6.4, 7.2 

64-Bit-Plattformen:

Red Hat Enterprise Linux 5.4 server

Fedora 12

SUSE Linux Enterprise Server 10 SP3

SUSE Linux Enterprise Server 11

OpenSUSE Linux 11.2

Debian GNU/Linux 5.0.3

Mandriva Corporate Server 5

Ubuntu 8.04.2 Server Edition

Ubuntu 9.10 Server Edition

FreeBSD 6.4, 7.2 

Einer der folgenden Proxy-Server:

Squid 2.5, 2.6, 3.0 (mit Unterstützung des ICAP-Protokolls)

Blue Coat SG Appliance

NetApp/Blue Coat NetCache

Cisco ACNS Content Engine

Sonstige Anforderungen:

Which-Utility

Webmin Package (optional) – zur Remote-Administration

Perl 5.0 oder höher

Version: 5.5

Sprache: Englisch
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Kaspersky Anti-Virus für Storage-Lösungen

Kaspersky Anti-Virus für Storage-Lösungen ist vollständig kompatibel mit allen 
Netzwerk-Speicherprodukten der EMC-Celerra-Familie und bietet ein beispiellos 
hohes Niveau an IT-Sicherheit. Alle Daten werden in Echtzeit gescannt, sobald sie 
in den Speicher geschrieben oder modifi ziert werden, so dass alle Malware-Arten 
zuverlässig erkannt und entfernt werden..

Funktionen

Schutz von EMC-Celerra-Systemen
• Echtzeit-Virenschutz mit heuristischer Analyse
• Ausschluß vertrauenswürdiger Prozesse vom Scan
• Flexible Scan-Einstellungen
• Unterstützung von HSM-Systemen (Hierarchisches Speicher-Management) 

und Dateisystemen mit komplexen Hierarchien
• Unterstützung von Windows Server 2008 R2

Komfortable Administration
• Verwaltung über die Microsoft Management Console (MMC), das 

Kaspersky Administration Kit oder mit Hilfe der Befehlszeile 
• Kontrolle über Administratoren-Privilegien
• Benachrichtigungssystem
• Flexibles Berichtssystem

Kaspersky Anti-Spam

Mit Kaspersky Anti-Spam sind Mail-Server von Unternehmen und Internet-Providern 
optimal vor unerwünschten Spam-Mails und unberechtigtem Massenversand 
geschützt.

Funktionen

Schutz vor Spam
• Filterung der E-Mails nach DNSBL-Listen
• Verwendung von SPF- und SURBL-Filtertechnologien 
• Analyse formaler E-Mail-Merkmale
• Signatur-Analyse der E-Mails
• Überprüfung der E-Mails mit linguistischer Heuristik
• Erkennen von Bild-Spam
• Anfragen an den UDS-Server (Urgent Detection System) in Echtzeit

Administration
• Verwaltung per Web-Interface
• Filter-Regeln für Anwendergruppen
• Auswahl einer Filter-Logik
• Anschauliche Reports
• Automatische Updates der Signatur-Datenbanken

Hosted Security Services
Data Center (87)

Mail Server (65)

Systemanforderungen:

Hardwareanforderungen für den Server:

x86-kompatible Systeme (32 oder 64 Bit) in einem Ein- 

oder Mehrprozessor-System

Festplattenspeicher:

Für die Installation aller Anwendungskomponenten: 70 MB

Für die Speicherung von Objekten in der Quarantäne oder 

im Backup: 400 MB (empfohlen)

Für die Speicherung von Protokollen: 1 GB (empfohlen) 

Minimalkonfiguration:

Prozessor: Intel Pentium IV ab 2,4 GHz

RAM: 512 MB

Disk-Subsystem: 1 IDE-Drive 

Empfohlene Konfiguration:

Prozessor: Intel Xeon 51xx oder Intel Xeon 53xx ab 1,86 GHz

RAM: 2 GB

PERC 5/i-basiertes RAID-Array 

 

Softwareanforderungen für den geschützten Server:

Microsoft Windows Installer 3.1

Microsoft Windows Server 2003 x86/x64 Standard Edition

Microsoft Windows Server 2003 x86/x64 Enterprise Edition

Microsoft Windows Server 2003 R2 x86/x64 Standard 

Edition

Microsoft Windows Server 2003 R2 x86/x64 Enterprise 

Edition

Microsoft Windows Server 2008 x86/x64 Standard Edition 

(inkl. Core Mode)

Microsoft Windows Server 2008 x86/x64 Enterprise Edition 

(inkl. Core Mode)

Microsoft Windows Server 2008 x86/x64 Datacenter Edition 

(inkl. Core Mode)

Microsoft Windows Server 2008 R2 Standard Edition (inkl. 

Core Mode)

Microsoft Windows Server 2008 R2 Enterprise Edition (inkl. 

Core Mode)

Microsoft Windows Server 2008 R2 Datacenter Edition 

(inkl. Core Mode)

Microsoft Windows Hyper-V Server 2008 R2 Release SP1 

oder höher 

EMC-Celerra-Speichersysteme:

EMC DART 6.0.36 oder höher

Celerra Antivirus Agent (CAVA) 4.5.2.3 oder höher

Systemanforderungen:

Hardware-Anforderungen:

Intel Pentium III Prozessor ab 500 MHz (Intel Pentium IV 2,4 

MHz empfohlen)

Mindestens 512 MB freier Arbeitsspeicher

(1 GB empfohlen)

Mindestens 25 MB freier Festplattenspeicher

Unterstützte Mailsysteme:

Sendmail 8.13.5 mit Milter API

Postfix 2.2.2

Qmail 1.03

Exim 4.50

Communigate Pro 4.3.7

Unterstützte Betriebssysteme:

RedHat Linux 9.0

RedHat Fedora Core 3

RedHat Enterprise Linux Advanced Server 3

SuSe Linux Enterprise Server 9.0

SuSe Linux Professional 9.2

Mandrake Linux 10.1

Debian GNU/Linux version 3.1

FreeBSD version 5.4

FreeBSD version 6.2

Sonstige Anforderungen:

Erforderlich sind die installierten Utilities bzip2 und which 

sowie ein Perl-Interpreter.

Version: 3.0

Sprachen: Englisch
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Kaspersky Anti-Virus S.O.S.

Vertrauen ist gut – Kontrolle ist besser. Kaspersky Anti-Virus S.O.S. ermöglicht 
es, die Ergebnisse installierter Virenscanner im Unternehmens-Netzwerk zu 
überprüfen und damit die Sicherheit zu erhöhen – ohne Kompatibilitäts-Probleme 
zu riskieren.

Sie suchen Antworten auf eine dieser Fragen:
• Wie effektiv ist Ihr bestehender Antiviren-Schutz?
• Kann der bestehende Antiviren-Schutz des Netzwerkes verbessert werden?
• Sollten Sie Ihre IT-Sicherheitsstrategie anpassen? 

Dann bietet Ihnen Kaspersky Anti-Virus S.O.S. das, was Sie benötigen! 

Funktionen
• Zweitscanner zur regelmäßigen Virenprüfung der Workstations
• Scan auf Anforderung oder nach Zeitplan
• Auswahl der Schutzstufe und des Scan-Bereichs 
• Quarantäne-Speicher

Vorteile
• Risikofreie Bewertung des vorhandenen Schutzsystems
• Kompatibel zu anderen Antiviren-Programmen 
• Zentrale Installation und Verwaltung über das Kaspersky Administration Kit

Funktionen
• Echtzeit-Schutz vor Viren und anderer Malware
• Schutz vor Hacker- und Spionage-Attacken
• Schutz vor Spam und Phishing
• Policy-Management zur einfachen Durchsetzung von Firmen-Richtlinien zur Nutzung 

der PCs
• Sichere Umgebung zum gefahrlosen Aufruf von Anwendungen und Webseiten
• Daten-Verschlüsselung
• Backup-Funktion
• Datei-Shredder zum sicheren Löschen von Dokumenten
• Passwort-Manager für den einfachen und sicheren Umgang mit Login-Daten
• Schnelle und einfache Installation
• Zentrale Verwaltung

Zweit-Scanner
Lösungen
für kleine 
Unternehmen

Kaspersky Small Offi ce Security

Kaspersky Small Offi ce Security ist ein Rundum-Sorglos-Paket für die IT-Sicherheit 
in kleinen Büros, Arztpraxen oder Kanzleien. Es schützt bis zu 5 Arbeitsplatz-PCs 
und einen Server vor Viren, Hackern und Spam.

Systemanforderungen:

Software-Anforderungen:

Microsoft Internet Explorer 5.5 oder höher (für die 

Aktualisierung der Bedrohungs-Signaturen und 

Anwendungs-Module über das Internet)

Microsoft Windows Installer 2.0

Hardware-Anforderungen:

50 MB freier Festplattenspeicher

Unterstützte 32-Bit-Systeme:

Windows XP Pro (ab Service Pack 2)

Windows 7 Pro/Enterprise/Ultimate. 

Der XP-Modus in Windows 7 wird ebenfalls unterstützt. 

Windows Vista Business/Enterprise/Ultimate 

(ab Service Pack 1)

Windows 2000 Pro (ab Service Pack 4)

Unterstützte 64-Bit-Systeme:

Windows XP Pro x64 Edition (ab Service Pack 2)

Windows 7 x64 Pro/Enterprise/Ultimate. 

Der XP-Modus in Windows 7 wird ebenfalls unterstützt.

Windows Vista x64 Business/Enterprise/Ultimate

VMware ready:

Kompartibel mit VMWare Server 1.0.1 - 1.0.5 und VMware 

Workstation for Windows 5.0.0, 5.5.1, 5.5.2, 6.0.0, 6.5.0

Version: 6.0 Release 2

Sprachen: Englisch, Deutsch, Französisch, Russisch

Allgemeine Anforderungen:

• 500 MB freier Festplattenplatz

• CD-ROM-Laufwerk für die Installation von CD

• Internet-Verbindung für die Produkt-Aktivierung

Betriebssysteme

PC

Microsoft Windows 7 Home Premium / Professional / 

Ultimate (32/64 Bit)

Microsoft Windows Vista, alle Editionen (32/64 Bit) ab SP 2

Microsoft Windows XP Home / Professional (ab SP 3)

Microsoft Windows XP Professional x64 (ab SP 2)

Server

Microsoft Windows Server 2008 R2 Foundation / Standard

Microsoft Windows Server 2003 Standard

Hardware

Intel Pentium ab 1 GHz (32 Bit/64 Bit)

Intel Pentium ab 1 GHz (32 Bit/64 Bit)

1 GB RAM (32 Bit) bzw. 2 GB RAM (64 Bit)

Intel Pentium ab 300 MHz

256 MB RAM

Intel Pentium ab 1,4 GHz x64 oder 1,3 GHz Dual Core

512 MB RAM

Mindest-Systemvoraussetzungen:
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Kaspersky Hosted Security Services

Umfassender Schutz von Unternehmens-Netzwerken jeder Größenordnung vor 
Internet-Bedrohungen inklusive Kontrolle der Internet-Nutzung. Die Kaspersky 
Hosted Security Services bieten diese Leistungen als Managed Service.

Kaspersky Hosted E-Mail Security
Kaspersky Hosted E-Mail Security ist ein umfassender Schutz vor IT-
Bedrohungen, die sich per E-Mail verbreiten, einschließlich Spam, Viren und 
anderer Schadprogramme, Phishing sowie DoS- und DHA-Attacken auf den 
E-Mail-Server. Kaspersky Hosted E-Mail Security arbeitet auf Internetebene 
und schützt als „E-Mail-Firewall“ den Kunden-Gateway vor unerwünschten 
Nachrichten.

Merkmale

• Verringerung des eingehenden Traffi cs, unerwünschte Mails werden in Quarantäne 
gelegt

• Schutz der Mailserver vor Überlastung durch Spam-Massenversands

• Völlige Unabhängigkeit des Services und der E-Mail-Infrastruktur des Kunden

• Business Continuity Service: Fällt der Mail-Server des Kunden aus, speichert 

Kaspersky Hosted E-Mail Security sämtliche E-Mails bis zu sieben Tage lang

Kaspersky Hosted Web Security
Kaspersky Hosted Web Security schützt vor IT-Bedrohungen, die über das 
HTTP-Protokoll in das Unternehmens-Netzwerk eindringen, einschließlich 
potentiell gefährlicher Programme sowie Spyware.

Merkmale

• Schutz vor Viren und Spyware sowie proaktiver Schutz mit Kaspersky BitHunt

• Scan des ausgehenden Traffi cs

• Defi nition individueller Regeln zur Internetnutzung sowie Blockierung des Zugriffs 

auf unerwünschte Web-Sites

• Keine Verzögerung der Datenübertragung dank Filterung in Echtzeit

Vorteile

Bester Schutz
Der Einsatz neuester Sicherheitstechnologien, darunter das proaktive Schutzsystem 
Kaspersky BitHunt, ermöglicht zuverlässigen Schutz vor Internet-Bedrohungen. 

Geringe Gesamtkosten für die IT-Sicherheit
Da keine zusätzliche Hard- und Software gekauft werden muss und auch die 
Administration des Systems deutlich weniger Zeit benötigt, können Firmen oft mehr als 
30 Prozent der sonst üblichen Kosten einsparen. 

Flexible Skalierbarkeit
Die Zuschaltung neuer Nutzer, Büros und lokaler Vertretungen ist ohne Probleme 
möglich und nimmt nur minimale Zeit in Anspruch. 

Optimale Ressourcen-Nutzung
Alle Kaspersky Hosted Security Services werden rund um die Uhr von IT-
Sicherheitsexperten mit langjähriger Erfahrung überwacht. Das IT-Personal des 
Auftraggebers wird entlastet und kann sich wichtigen Geschäftsabläufen widmen. 

Service Level Agreements
Die Service Level Agreements (SLA) garantieren die Leistungsfähigkeit und 
Verfügbarkeit der Kaspersky Hosted Security Services.

Services
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Weitere Leistungen

Support. Ein wichtiger Bestandteil der Produkte von Kaspersky Lab ist der 
begleitende Service: Die Anwender erhalten stündlich Aktualisierungen der Be-
drohungs-Datenbank und können kostenlos Updates der installierten Produkte 
herunterladen. Außerdem können Sie sich rund um die Uhr an den technischen 
Support wenden, sowohl telefonisch als auch per E-Mail. Geschäftskunden 
stehen eine Reihe zusätzlicher Dienstleistungen zur Verfügung.

Updates. Garant für die hohe Effektivität der Kaspersky-Software ist die um-
fassende Bedrohungs-Datenbank, die derzeit mindestens stündlich aktualisiert 
wird. Das Update der Spam-Datenbank erfolgt alle 20 Minuten.

Informationen. Auf www.kaspersky.de fi nden Sie Informationen zu den Sicher-
heitslösungen von Kaspersky Lab, aber auch Hintergrundwissen und Tipps für 
den sicheren Umgang mit der IT. Zudem stehen Testversionen zur Verfügung, 
anhand derer Sie sich von der Qualität der Kaspersky-Produkte überzeugen 
können.

Partner-Services. Ein weites Netz an zertifi zierten Kaspersky-Partnern bie-
tet Ihnen weitere Leistungen wie eine Analyse Ihres Netzwerkes, die Planung 
einer Sicherheitsstrategie sowie die Installation und Konfi guration geeigneter 
Schutzmaßnahmen.

Bitte beachten Sie: Durch die laufende Weiter-
entwicklung der Lösungen und Plattformen können
sich Anforderungen und Ausstattung schnell ändern
oder erweitern.

Aktuelle Informationen sowie individuelle Beratung
geben Ihnen gerne unsere Mitarbeiter unter 
DEBusiness@kaspersky.de.
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Kaspersky Labs GmbH
Niederlassung Österreich
Wienerbergstraße 11/12a
A-1100 Wien
Österreich
www.kaspersky.at 
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